


ITALIANO

Da utilizzare solo su vie ferrate. Arrampicare su 
ferrata è un’attività pericolosa. È utile capire ed 
accettare i rischi insiti in tale pratica prima di 
parteciparvi. Sei responsabile delle tue azioni e 
devi assumerti i rischi derivanti dalle tue deci-
sioni. Prima di utilizzare il prodotto, leggere e 
capire tutte le istruzioni e avvertenze allegate, 
acquistare dimestichezza con le caratteristiche 
del prodotto, le sue capacità e limiti, e cercare 
di ottenere un allenamento corretto nell’utilizzo 
dell’attrezzatura. Errori nella lettura e nel rispetto 
di quanto affermato in questa avvertenza può 
risultare in grave incidente o morte! 

AVVERTENZE

ISTRUZIONI PER L’USO

espAÑOL

Para uso exclusivo en vías ferrata. Recorrer vías 
ferrata es una actividad peligrosa. Antes de tomar 
parte en dicha actividad debes comprender y 
aceptar los riesgos que conlleva. El respons-
able de tus propios actos eres tú, y por tanto tú 
eres quien asume los riesgos derivados de tus 
decisiones. Antes de utilizar este producto, lee y 
entiende todas las instrucciones y advertencias 
que lo acompañan, familiarízate con sus posi-
bilidades y limitaciones, y obtén una formación 
adecuada sobre el uso del material. No leer u 
hacer caso omiso de estas advertencias puede 
acarrear lesiones graves o mortales.

ADVERTENCIA

INSTRUCCIONES DE USO

 �Die Nase oder der Schnapper eines Karabiners können sich ◆�X

mit Staub, Dreck oder Eis füllen, so dass der Schnapper 
nicht mehr vollständig schliesst. Überprüfen Sie, ob der 
Schnapper vollständig einrastet und säubern Sie den 
Karabiner gegebenenfalls.

Fangstossdämpfer-Verbindungsmittel
 �Überprüfen Sie die Schlingen auf Abnutzung, Abrieb oder ◆�X

Risse.

 �Öffnen Sie die Schutzhülle für das Fangstossdämpfersystem ◆�X

und üb e rp r ü fen S ie  das we iß e Gur tband au f 
Beschädigungen (Abbildung 5).

GEBRAUCH
 �Hängen Sie stets beide Karabiner in das Klettersteig-◆�X

Drahtseil ein, wenn Sie sich fortbewegen (Abbildung 6).

 �Beim Passieren von Befestigungspunkten des Klettersteig-◆�X

Drahtseils hängen Sie immer nur einen Karabiner aus und 
wieder ein (Abbildung 7).

 �Überprüfen Sie regelmässig, dass die Verriegelungskarabiner ◆�X

ordnungsgemäss funktionieren. 

 �◆�X Belasten Sie einen Verriegelungskarabiner NIEMALS 
über den Schnapper, ganz gleich, ob dieser verriegelt 
ist oder nicht. Wie bei allen Karabinern ist auch bei 
Verriegelungskarabinern die Festigkeit entlang der 
Längsachse am höchsten.

 ◆�X �Überprüfen Sie den Verschlussmechanismus eines 
Karabiners IMMER ein zweites Mal, um sicherzustellen, 
dass er ordnungsgemäss funktioniert.

 �Hängen Sie ◆�X NI emALs e inen der Karabiner des 
Verb indungsmi t te ls in d ie S icherungssch laufe , 
Materialschlaufen oder in andere Teile des Klettergurts ein 
(Abbildung 8a, 8b).

 �Belasten Sie das Fangstossdämpfer-Verbindungsmittel oder ◆�X

die zugehörigen Karabiner niemals über eine Kante.

 �Eine Selbstsicherung nur mit einem Klettersteigset ist ◆�X

möglicherweise nicht ausreichend, um im Falle eines Sturzes 
eine Verletzung zu verhindern. In den folgenden Fällen sollte 
ausserdem eine Seilsicherung verwendet werden:

 �Im Falle eines hohen Sturzrisikos.◆�X

 �Wenn die potentielle Sturzhöhe grösser als 5 Meter ist. ◆�X

Beträgt der Abstand zwischen zwei Befestigungspunkten 
am vertikal verlaufenden Klettersteig-Drahtseil über 3 
Meter, kann dies zu einer potentiellen Sturzhöhe mehr 
als 5 Metern führen.

 �Wenn der Kletterer mehr als 100 kg oder weniger als ◆�X

45 kg wiegt. Schwergewichtige Kletterer können die 
Ausrüstung überlasten, leichtgewichtige Kletterer 
aktivieren die fangstossdämpfenden Komponenten des 
Verbindungsmittels möglicherweise nicht.

 �Im Falle von unerfahrenen oder sehr jungen Kletterern.◆�X

 �Wenn am Klet tersteig die Gefahr besteht, einen ◆�X

Karabiner an einem Befestigungspunkt über eine Kante 
zu belasten.

PFLEGE UND WARTUNG

KARABINER
Wenn das Scharnier eines Schnappers mit Schmutz 
verunreinigt wird oder offen stehen bleibt, reinigen Sie den 
Karabiner in heissem, sauberem Wasser und trocken Sie ihn 
gründlich ab. Ölen Sie das Scharnier nach dem Waschen und 
Trocknen (sparsam) und entfernen Sie überschüssiges Öl. 
Waschen, trocknen und ölen Sie die Karabiner stets nach dem 
Kontakt mit Salzwasser oder salzhaltiger Luft.

FANGSTOSSDÄMPFER�VERBINDUNGSMITTEL
 �Vermeiden Sie Kontakt mit Korrosionsmitteln und ständige ◆�X

Sonneneinstrahlung.

 �Überprüfen Sie die Schlingen regelmässig auf Abnutzung, ◆�X

Abrieb oder Risse.

 �Vermeiden Sie scharfe Kanten.◆�X

AUFBEWAHRUNG
 �Lagern Sie die Ausrüstung nicht in der Nähe von ◆�X

Wärmequellen (z. B. Heizungen, Holzöfen usw.).

 �Ausrüstungsgegenstände jeglicher Art dürfen nicht mit ◆�X

Korrosionsmitteln in Kontakt kommen, beispielsweise 
Bat ter ie f lüssigkei t oder -dämpfe, Lösungsmit te l , 
Isopropylalkohol, Benzin oder Chlorbleiche.

 �Bewaren Sie Ihre gesamte Kletterausrüstung in einer ◆�X

sauberen und trockenen Umgebung auf, in der sie keiner 
direkten Sonneneinstrahlung ausgesetzt wird.

 �Setzen Sie Ihre Klet terausrüstung keinen extremen ◆�X

Temperaturen von über + 60°C oder - 62°C aus.

LEBENSDAUER
Bei normaler Verwendung und richtiger Pf lege beträgt die 
Lebensdauer Ihres Fangstossdämpfersystems etwa fünf Jahre. 
Je nach Verwendungsintensität und -häufigkeit kann sich die 
Lebensdauer auch verlängern oder verkürzen. 

Die folgenden Faktoren verkürzen die Lebensdauer:
 �Stürze ◆�X

 �Abrieb, Schnitte, Verschleiss◆�X

 �Hitze◆�X

 �Sonneneinstrahlung◆�X

 �Korrosionsmittel◆�X

KONTROLLE UND AUSSONDERUNG
Untersuchen Sie Ihre Klettersteigausrüstung vor und nach 
jedem Einsatz auf Zeichen von Schäden und Abnutzung. 
Es ist äusserst wichtig, dass sich Ihre Ausrüstung in einem 
guten Zustand befindet. Ein beschädigter Karabiner oder ein 
beschädigtes Fangstossdämpfer-Verbindungsmittel muss 
sofort ausgesondert werden.

In folgenden Fällen muss ein Karabiner sofort ausgesondert werden:
 �Risse.◆�X

 �Scharfe Kanten oder Schnittgrade.◆�X

 �Verbogene oder lockere Schnappernieten.◆�X

 �Zeichen deutlicher Abnutzung.◆�X

 �Schnapper schliesst nicht vollständig oder Schapperfeder ◆�X

ist schwach.

 �Jegliche strukturelle Deformierungen.◆�X

Verändern, feilen oder modifizieren Sie einen Karabiner auf 
keinerlei Weise. 

In folgenden Fällen muss das Fangstossdämpfer-
Verbindungsmittel sofort ausgesondert werden:

 �Schnit te, Abrieb, angesengte Stellen oder sonstige ◆�X

Abnutzungserscheinungen.

 �Gerissene oder abgenutzte Nähte.◆�X

 �Das fangstossdämpfende Gurtband hat sich gelöst. Öffnen ◆�X

Sie vor und nach jedem Gebrauch die Schutzhülle und 
nehmen Sie das fangstossdämpfende Gurtband heraus, um 
es zu überprüfen (Abbildung 5).

D u r c h  e i n e n  S t u r z  k a n n  I h r  B l a c k  D i a m o n d 
Fangstossdämpfersystem und die zugehörigen Karabiner, 
selbst wenn keine äusseren Schäden sichtbar sind, unbrauchbar 
geworden sein und muss ausgesondert werden. Sofern auch nur 
die geringsten Zweifel an der Zuverlässigkeit Ihrer Ausrüstung 
bestehen, sondern Sie sie aus. 

Wenn Sie einen Ausrüstungsgegenstand aussondern, 
zerstören bzw. entsorgen Sie ihn, um eine weitere Verwendung 
zu verhindern.

VERWENDUNG ANDERER 
AUSRÜSTUNGSGEGENSTÄNDE
Die Fangstossdämpfer-Verbindungsmittel von Black Diamond 
sollten stets zusammen mit passenden und CEN-zertifizierten 
Produkten verwendet werden.

GEBRAUCHTE KLETTERSTEIGAUSRÜSTUNG
Von der Verwendung von Second Hand-Ausrüstung wird dringend 
abgeraten. Um Ausrüstung vertrauen zu können, müssen Sie 
genauestens über deren Vergangenheit informiert sein.

EN 958:2006: Die Klettersteigsets von Black Diamond 
entsprechen EN 958:2006, dem europäischen Standard 
für „Bergsteigerausrüstung - Fangstossdämpfer für die 
Verwendung auf Klet tersteigen - Sicherheitstechnische 

Anforderungen und Prüfverfahren“.

EN 12275: Die Karabiner von Black Diamond entsprechen der 
Europäischen Norm EN 12275 für „Bergsteigerausrüstung 
- Karabiner - Sicherheitstechnische Anforderungen und 
Prüfverfahren“.

KENNZEICHNUNGEN
Fangstossdämpfer-Verbindungsmittel von Black Diamond 
weisen die folgenden Kennzeichen auf:

BLACK DIAMOND: Name des Herstellers.

: Das Logo von Black Diamond.

 oder : Hierbei handelt es sich um das 
CE-Konformitätszeichen, welches für die Einhaltung 
der Anforderungen der Richtlinien zur Persönlichen 
Schutzausrüstung (89/686/EEC) steht.  bedeutet, dass 
die Typenprüfung und Überwachung des Fangstossdämpfer-/
Verbindungsmittelsystems gemäss Artikel 11A durch CETE 
APAVE SUDEUROPE, BP193, 13322 Marseille Cedex 16, 
Frankreich, Zertifizierungsinstitut Nr. 0082, erfolgt.  
bedeutet, dass die Zertif izierung und Überwachung von 
Karabinern des Typs K gemäss Artikel 11B durch AFNOR 
Certification, 11 rue Francis de Préssensé, 93571 La Plaine Saint 
Denis Cedex, Frankreich, Zertifizierungsinstitut Nr. 0333, erfolgt.

: Entspricht den Anforderungen gemäss UIAA 128 und 
besitzt das UIAA Safety Label.

: Das Gebrauchsanleitungs-Pictogramm weist Benutzer 
an, die Anleitungen zu lesen.

7125: Vierstelliger Datumscode. Gibt an, dass dieses Produkt 
am 125. Tag des Jahres 2007 hergestellt wurde.

RN-Kennzeichnung: Dieses an der Innenseite der Schutzhülle 
des Fangstossdämpfersystems eingenähte Etikett gibt das 
Herstellungsjahr sowie Rückverfolgungsinformationen an.

: Dieses Symbol gibt an, dass es sich bei diesem 
Verriegelungskarabiner um ein Verbindungselement des 
Typs K "Klettersteig" handelt, welches primär zum Verbinden 
eines Bergsteigers mit dem Schutzsystem eines Klettersteigs 
entworfen wurde.

: Dieses Symbol gibt die vom Hersteller garantier te 
Bruchlastgrenze in kN an, entlang der Längsachse des 
Karabiners bei geschlossenem Schnapper.

: Dieses Symbol gibt die vom Hersteller garantier te 
Bruchlastgrenze in kN an, entlang der Längsachse des 
Karabiners bei geöffnetem Schnapper.

: Dieses Symbol gibt die vom Hersteller garantier te 
Bruchlastgrenze in kN an, entlang der Querachse des 
Karabiners.

BEGRENZTE GEWÄHRLEISTUNG
Wir gewährleisten dem ursprünglichen Käufer, der das Produkt 
aus dem Einzelhandel erworben hat (Käufer) für ein Jahr ab 
Kaufdatum, dass unsere Produkte (Produkte) frei von Defekten 
an Material und Ausführungsqualität sind. Die Garantie für 
unsere Stirnlampen beträgt drei Jahre ab Kaufdatum. Entdeckt 
der Käufer einen Defekt, sollte der Käufer das Produkt 
unverzüglich an das Geschäft, in dem es erworben wurde, 
zurückgeben und keinesfalls weiterverwenden. Sollte dies 
nicht möglich sein, sollte der Käufer das Produkt unverzüglich 
an eine der angegebenen Adressen schicken. Das Produkt 
wird nach unserem Ermessen entweder repariert oder ersetzt. 
Dies ist der gemäss dieser Garantie gültige Haftungsumfang. 
Nach Ablauf der gültigen Garantiefrist wird jegliche Haftung 
ausgeschlossen. Wir behalten uns das Recht vor, für alle 
Gewährleistungsansprüche einen Kaufnachweis anzufordern.

Gewährleistungsausschluss: 
Wir bieten keine Garantie gegen normale Abnutzung und 
Verschleiss unserer Produkte. Bei unerlaubten Veränderungen, 
unsachgemässer Verwendung und War tung sowie bei 
Unfällen, Missbrauch, Vernachlässigung, Beschädigung oder 
wenn das Produkt zu einem Zweck verwendet wird, für den es 
nicht entwickelt wurde, ist jegliche Haftung ausgeschlossen. 
Gemäss dieser Gewährleistung haben Sie bestimmte 
Rechte, die je nach Land, Staat oder Provinz variieren 
können. Über die in dieser Gewährleistung ausdrücklich 
aufgeführte Haftung hinaus übernehmen wir keine Haftung 
für direkte, indirekte, zufällige oder sonstige Schäden und 
Folgeschäden, die aus oder aufgrund der Verwendung 
unserer Produkte entstehen. Diese Gewährleistung gilt 
anstelle aller anderen Gewährleistungen, ausdrücklich oder 
stillschweigend, einschliesslich aber nicht begrenzt auf die 
implizierte Gewährleistung für die Handelsüblichkeit oder die 
Verwendungsfähigkeit für einen bestimmten Zweck. (Einige 
Länder, Staaten oder Provinzen lassen den Ausschluss oder 
die Beschränkung der Haftung für direkte, indirekte, zufällige 
oder sonstige Schäden und Folgeschäden nicht zu, so dass 
die obengenannten Ausschlussklauseln für Sie möglicherweise 
nicht oder nicht in vollem Umfang zutreffen.)

LA FERRATA
Prima di utilizzare il sistema di dissipazione di energia Black 
Diamond e i moschettoni Type-K per utilizzo solo su ferrata:

 �Leggere e capire tutte le istruzioni ed avvertenze allegate al ◆�X

tuo set da ferrata.

 �Acquistare dimestichezza con le sue capacità e limiti.◆�X

 �Raggiungere un corret to allenamento nell ’ut i l izzo ◆�X

dell’attrezzatura.

Queste istruzioni mostrano alcune modalità corret te 
nell’utilizzo dei bracci elastici, indicando anche qualche loro 
limite. La comprensione e l’apprendimento di un corretto 
uso del set è cruciale per ridurre parte dei rischi connessi 
all’arrampicata in ferrata. Nell’arrampicata e nell’alpinismo 
non c’è niente che possa sostituire la tua esperienza. Se non la 
possiedi, cerca qualcuno che possa darti indicazioni qualificate. 
Qualsiasi caduta in fase arrampicatoria può essere fatale.

COMPONENTI (Figura 1)
Moschettoni 1.	

Collegamenti elastici 2.	

Dissipatore3.	

Anello d’aggancio4.	

MOSCHETTONI

Tipologia con ghiera di bloccaggio sulla leva:
 �Per aprire la leva, far scorrere il ghiera verso il punto ◆�X

di perno (cerniera) f ino a che il naso non sia libero 
completamente, poi apri la leva (Figura2).

 �Per chiudere la leva, semplicemente rilascia il ghiera. Esso ◆�X

scorrerà f ino a raggiungere la posizione di bloccaggio. 
Controlla la leva per assicurarti che sia bloccata. 

Tipologia a pressione: 
 �Il meccanismo di chiusura è interno, e viene attivato facendo ◆�X

pressione sull’intero corpo del moschettone per premere 
la leva che si trova sul dorso del moschettone (Figura 3). La 
leva dovrebbe poi essere pronta per essere aperta .

 �Per chiudere la leva, lasciarla andare, semplicemente. ◆�X

Controllarla per assicurarsi che sia bloccata. 

INSTALLAZIONE DEL SET SULL’IMBRAGO
 �Lega con un nodo a bocca di lupo l’anello d’aggancio del set ◆�X

all’anello di servizio dell’imbrago (Figure 4 a, 4 b e 4 c).

CONTROLLO DELL’ATTREZZATURA

Moschettoni
 �Assicurarsi che la leva si chiuda sotto la spinta della sua ◆�X

stessa molla. Controlla il corretto funzionamento della leva 
ad ogni utilizzo.

 �Assicurarsi che i l naso ed i l perno (cerniera) del ◆�X

moschettone funzionino e non siano ostruiti.

 �La parte f inale del naso di un moschettone e/o la leva ◆�X

possono riempirsi di sporco, fango o ghiaccio, impedendo 
alla leva di chiudersi completamente. Controllare che la 
leva si chiuda totalmente e pulirla se necessario.

Bracci elastici (collegati al dissipatore)
 �Controllare che non ci siano logorio, abrasioni o tagli.◆�X

 �Aprire l’involucro protettivo del dissipatore e controllare ◆�X

che non ci sia logorio sulla fettuccia bianca (Figura 5).

UTILIZZO
 �Agganciare sempre entrambi i moschettoni ai cavi della via ◆�X

ferrata durante la progressione (Figura 6).

 �Spostare sempre solo un moschettone alla volta quando si ◆�X

deve passare da un cavo a quello successivo (Figura 7).

 �Controllare frequentemente il corretto funzionamento dei ◆�X

moschettoni a ghiera. 

 �◆�X Non caricare mai un moschettone a ghiera sulla leva, sia 
che questa sia chiusa o aperta. Come tutti moschettoni, 
quelli a ghiera sono più resistenti lungo l’asse principale – 
nel senso della lunghezza.

 �Controlla sempre due volte il meccanismo di chiusura ◆�X

di un moschettone a ghiera per essere sicuri che lavori 
correttamente.

 ◆�X �NON agganciare mai uno dei moschettoni dei bracci 
elastici all’anello di servizio, ai porta materiali o a qualsiasi 
altra parte dell’imbrago(Figure 8a, 8b).

 �Non caricare I bracci elastici o I moschet toni in ◆�X

corrispondenza di uno spigolo.

 �L’auto-assicurazione con un set da ferrata potrebbe non ◆�X

essere adatta a prevenire incidenti in caso di caduta. Si 
dovrebbe utilizzare anche una corda :

 �Quando la probabilità di caduta è alta.◆�X

 �Quando esiste la possibilità di una caduta superiore ◆�X

ai 5 metri (verticali). Quando la distanza tra due punti 
di ancoraggio su un cavo verticale è superiore ai 3 m, 
l’altezza potenziale di caduta può essere superiore ai 5 m.

 �Quando l’arrampicatore pesa più di 100 Kg o meno di ◆�X

45 Kg. Gli utenti più pesanti potrebbero sovraccaricare 
il materiale, mentre quelli più leggeri potrebbero non 
permettere, dato il peso esiguo, l’attivazione delle 
capacità di dissipazione dei bracci elastici.

 �Quando l’arrampicatore è inesperto o è giovane.◆�X

 �Quando la via in ferrata potrebbe portare a caricare un ◆�X

moschettone su uno spigolo in corrispondenza di un 
punto di ancoraggio.

CURA E MANUTENZIONE

MOSCHETTONI
Se il perno o il naso della leva di un moschettone si riempiono 
di sporco o la leva rimane aperta, lava il moschettone in 
acqua molto calda, pulita e asciugalo completamente. Dopo 
il lavaggio e l’asciugatura, lubrif icare il perno della leva 
moderatamente ed eliminare tutti I residui di lubrif icante. 
Lavare, asciugare e lubrificare sempre I moschettoni dopo il 
contatto con acqua o aria salata.

BRACCI ELASTICI �COLLEGATI AL DISSIPATORE�
 �Evitare il contatto con prodotti corrosive, e l’esposizione ◆�X

prolungata alla luce solare.

 �Controllare spesso per verificare che non ci siano segni di ◆�X

logorio, abrasione o tagli.

 �Evitare spigoli taglienti.◆�X

CONSERVAZIONE
 �Non conservare il materiale vicino a fonti di calore, come ◆�X

radiatori a vapore o stufe a legna.

 �L’attrezzatura non deve entrare in contatto con materiali ◆�X

corrosive come acido batterico, vapori batterici, solventi, 
candeggina clorata, anti-gelo, alcool isopropilico o benzina.

 �Conservare il materiale in un luogo asciutto, lontano dalla ◆�X

luce solare diretta.

 �Non esporre l’attrezzatura a temperature superiori a 70°C ◆�X

(158°F) o inferiori a -62°C (-80°F).

DURATA MEDIA DEL PRODOTTO
Con un utilizzo normale e la giusta cura, la durata media del 
sistema di dissipazione è di circa 5 anni, e può essere più lungo 
o più corto a seconda della frequenza e delle condizioni d’uso.

Fattori che riducono la durata media del prodotto:
 �Cadute ◆�X

 �Abrasioni, tagli, logorio◆�X

 �Calore ◆�X

 �Luce solare◆�X

 �Prodotti Corrosivi◆�X

CONTROLLO E CESSAZIONE D’USO DEL 
PRODOTTO
Controllare il set da ferrata per cercare segni di logorio e 
danno prima e dopo ogni utilizzo. È di vitale importanza che 
il materiale sia in buone condizioni. Un moschettone o un 
braccio elastico danneggiato, non devono essere più utilizzati.

Cessare l’utilizzo del sistema se un moschettone:
 �È rotto◆�X

 �Ha uno spigolo tagliente o levigato◆�X

 �Ha I chiodini della leva allentati o storti◆�X

 �Mostra segni evidenti di logorio◆�X

 �Ha una leva che non si chiude completamente o che ha una ◆�X

molla con una spinta debole

 �Ha qualche deformità strutturale◆�X

Non alterare o modificare in nessun modo un moschettone. 

Cessare l’utilizzo del sistema se I bracci collegati al dissipatore:
 �Sono tagliati, rovinati o fusi◆�X

 �C’è qualche cucitura rotta o che mostra segni di logorio◆�X

 �C’è un pezzo della fettuccia del dissipatore staccato. Prima ◆�X

e dopo ogni utilizzo, aprire la cerniera dell’involucro del 
dissipatore e rimuovere la fettuccia per controllarla (Figura 5).

Se il dissipatore e I moschettoni del set Black Diamond sono 
coinvolti in una caduta, ma non sono visibilmente danneggiati, 
possono essere comunque messi da parte e non essere più 
utilizzati. Se sorgono dubbi circa l’affidabilità del materiale, 
cessarne l’uso.

Ogniqualvolta si cessa l’utilizzo di un componente della 
propria attrezzatura, distruggerlo per evitarne un uso futuro.

LA SCELTA DI ALTRI COMPONENTI
Il set da ferrata della Black Diamond può essere utilizzato 
solo insieme ad imbraghi da alpinismo e relative prodotti 
certificati CEN.

UTILIZZO DI ATTREZZATURA USATA PER VIE 
FERRATE
Sconsigliamo vivamente l’utilizzo di materiale di seconda 
mano. Si dovrebbe conoscere l’esatta storia del materiale per 
potersi fidare.

EN 958:2006: Il set da ferrata Black Diamond è conforme 
al protocollo EN 958:2006, lo Standard Europeo per 
l’Attrezzatura da Alpinismo – Sistemi di dissipazione per 
utilizzo in Klettersteig (Vie Ferrate) - Requisiti di sicurezza e 
metodologie di verifica.

EN 12275: I moschettoni Black Diamond sono conformi al 
protocollo EN 12275, lo Standard Europeo per l’Attrezzatura da 
Alpinismo – Connettori – Requisiti di sicurezza e metodologie 
di verifica.

MARCATURE
I seguenti marchi si trovano sul set da ferrata Black Diamond:

BLACK DIAMOND: Nome del produttore.

VIA FERRATA
Antes de utilizar tu cabo de anclaje con absorbedor de energía 
Black Diamond y los mosquetones de Tipo K para empleo en 
vías ferrata:

 �Lee y comprende todas las instrucciones y advertencias que ◆�X

acompañan tu cabo de anclaje con absorbedor de energía 
Black Diamond para uso en vías ferrata.

 �Familiarízate con sus posibilidades y limitaciones.◆�X

 �Obtén una formación aduecuada en el uso del material.◆�X

Estas instrucciones muestran algunas de las maneras adecuadas 
de usar cabos de anclaje, al tiempo que explican algunas de 
sus limitaciones. Entender bien cómo se usan correctamente 
los cabos de anclaje resulta imprescindible para reducir 
algunos de los riesgos asociados a las vías ferrata. En escalada 
y montañismo no hay nada que sustituya a la experiencia. 
Si careces de experiencia, busca una formación cualificada. 
Cualquier caída durante una escalada puede ser grave.

COMPONENTES (ilustración 1)
Mosquetones1.	

Brazos del cabo de anclaje 2.	

Sistema de absorción de energía3.	

Bucle de anclaje4.	

MOSQUETONES

Con casquillo deslizante en el gatillo:
 �Para abrir el gatillo, desliza la manga del cierre hacia ◆�X

la bisagra hasta que quede por debajo de la nariz y a 
continuación abre el gatillo (ilustración 2).

 �Para cerrar el gatillo, simplemente suelta la manga. La ◆�X

manga deberá deslizarse por sí sola hasta la posición 
cerrada. Comprueba el gatillo para asegurarte de que ha 
cerrado bien. 

Con cierre por presión lateral: 
 �El mecanismo de cierre es interno y se libera presionando ◆�X

sobre el cuerpo del mosquetón para hacer bajar la palanca 
sobre el brazo rígido del mosquetón (ilustración 3). El cierre 
debe quedar así libre para poder abrir el mosquetón.

 �Para bloquear el cierre basta con soltarlo. Comprueba el ◆�X

gatillo para asegurarte de que ha cerrado bien. 

INSTALACIÓN EN ARNESES
 �Pasa el bucle de anclaje del cabo de anclaje por el ◆�X

anillo ventral del arnés mediante un nudo de alondra 
(ilustraciones 4a, 4b y 4c).

COMPROBACIÓN DEL EQUIPO

Mosquetones
 �Comprueba que el gatillo se cierra con la tensión de ◆�X

su propio muelle. Cada vez que lo uses, comprueba el 
funcionamiento del gatillo.

 �Comprueba que tanto la nariz como la bisagra del ◆�X

mosquetón funcionan bien y que no están atascadas.

 �La nariz de un mosquetón y/o el gatillo se pueden llenar de ◆�X

suciedad, barro o hielo, lo que impediría que el mosquetón 
cerrara por completo. Comprueba que el gatillo cierra del 
todo y límpialo si fuera necesario.

Cabos de anclaje con absorbedor de energía
 �Vigila que no presenten desgastes, abrasiones o cortes.◆�X

 �Abre la funda protectora del sistema absorbedor de energía ◆�X

y comprueba que no hay desgarros en la cinta blanca 
(ilustración 5).

USO
 �Cuando progreses por una vía ferrata, pasa siempre ambos ◆�X

mosquetones por los cables (ilustración 6).

 �Cuando pases puntos en los que el cable esté anclado, ◆�X

traslada primero un mosquetón al otro lado del punto de 
anclaje y luego el otro (ilustración 7).

 �Comprueba con frecuencia el mecanismo de cierre de ◆�X

seguridad de los mosquetones para ver que funcionan bien. 

 �◆�X J am á s  c a r g u e s  un  m o s q u e t ó n  d e  s e g u r i d a d 
transversalmente, sobre su cierre, independientemente 
de que el cierre esté o no bloqueado. Al igual que todos 
los mosquetones, los de seguridad tienen su resistencia 
máxima a lo largo de su eje principal, es decir, el 
longitudinal.

 �Haz siempre una doble comprobación del mecanismo de un ◆�X

mosquetón de seguridad para asegurarte de que funciona 
correctamente.

 �◆�X JAmÁs pongas uno de los mosquetones destinados a 
los brazos del cabo de anclaje en el bucle de anclaje, ni 
en los aros portamaterial o en parte alguna del arnés 
(ilustraciones 8a, 8b).

 �No sometas al cabo de anclaje o a los mosquetones a ◆�X

cargas sobre una arista.

 �Autoasegurarse únicamente con un cabo de anclaje ◆�X

para vía ferrata puede no resultar adecuado para evitar 
lesiones en caso de caída. Deberá emplearse también un 
aseguramiento con cuerda:

 �Siempre que la posibilidad de una caída sea elevada.◆�X

 �Siempre que exista la posibilidad de tener una caída ◆�X

cuya distancia vertical sea de más de 5 metros. Cuando 
la separación entre dos puntos de anclaje en un cable 
vertical sea superior a 3 metros, la altura de una posible 
caída puede ser superior a 5 metros. 

 �Siempre que el escalador pese más de 100 kilos o ◆�X

menos de 45 kilos. Las personas muy pesadas pueden 
sobrecargar el material y las muy livianas pueden no 
tener peso suficiente para que se active el sistema de 
absorción de energía del cabo de anclaje.

 �Siempre que el escalador carezca de experiencia o sea ◆�X

joven.

 �Siempre que la vía ferrata pudiera ocurrir que un ◆�X

mosquetón hiciera palanca sobre un punto de anclaje.

CUIDADOS Y MANTENIMIENTO

MOSQUETONES
Si la bisagra o la nariz del cierre de un mosquetón se atascan 
con suciedad o si el mosquetón se queda abierto, lava el 
mosquetón en agua limpia muy caliente y sécalo a conciencia. 
Una vez lavado y secado, lubrica bien la bisagra del cierre y 
elimina el exceso de lubricante. Lava, seca y lubrica siempre 
cualquier mosquetón que haya entrado en contacto con agua 
salada o aire marino.

CABO DE ANCLAJE CON ABSORBEDOR DE 
ENERGÍA

 �Evita el contacto con agentes corrosivos, así como una ◆�X

exposición prolongada a la luz solar.

 �Vigila a menudo que no presente desgastes, abrasiones o ◆�X

cortes.

 �Evita que entre en contacto con aristas afiladas.◆�X

ALMACENAMIENTO
 �No guardes material cerca de fuentes de calor como ◆�X

radiadores de vapor o estufas de leña.

 �El material no debe entrar en contacto con agentes ◆�X

corrosivos como ácido de baterías, vapores de baterías, 
disolventes, lejía clorada, anticongelante, alcohol 
isopropílico o gasolina.

 �Guarda el material en un lugar limpio y seco, alejado de luz ◆�X

solar directa.

 �No expongas a tu material a temperaturas superiores a los ◆�X

70°C o inferiores a los -62°C.

DURACIÓN ESPERADA
Bajo un uso normal y cuidados apropiados, la vida que puede 
esperarse de un cabo de anclaje con absorbedor de energía es 
de aproximadamente cinco años, tiempo que puede ser mayor 
o menor dependiendo de la frecuencia con la que se use y de 
las condiciones en las que se haga. 

Factores que reducen la duración:
 �Caídas◆�X

 �Abrasiones, cortes, desgastes◆�X

 �Calor◆�X

 �Luz solar◆�X

 �Agentes corrosivos◆�X

INSPECCIÓN Y RETIRO
Antes y después de cada uso inspecciona tu material de vía 
ferrata por si presentara señales de daño y desgaste. Resulta 
de vital importancia que tu material se encuentre en buen 
estado. Un mosquetón o un cabo de anclaje con absorbedor de 
energía que estén dañados deben retirarse de inmediato.

Retira el sistema si un mosquetón:
 �Está agrietado◆�X

 �Tiene alguna rebaba o borde afilado◆�X

 �Tiene algún remache del cierre doblado o flojo◆�X

 �Presenta evidentes muestras de desgaste◆�X

 �Algún cierre no cierra por completo o tiene flojo el muelle ◆�X

del gatillo

 �Presenta alguna deformidad estructural◆�X

No alteres, limes o modif iques un mosquetón en modo 
alguno. 

Retira el sistema si el cabo de anclaje con absorbedor de energía:
 �Presenta cortes, desgastes, quemaduras o abrasiones◆�X

 �Alguna de sus costuras está rota o presenta señales de ◆�X

desgaste

 �La cinta absorbedora de energía tiene alguna costura ◆�X

saltada. Antes y después de cada uso, abre la cremallera 
del protector y saca la cinta absorbedora de energía para 
inspeccionarla (ilustración 5).

Si tu sistema de absorción de energía Black Diamond, así 
como sus mosquetones han tenido que soportar una caída es 
posible que sea conveniente retirarlos aunque no presenten 
señales evidentes de daño. Si albergas alguna duda sobre la 
fiabilidad de cualquier pieza de tu material, retírala. 

Cada vez que retires una pieza de material, destrúyela para 
prevenir que pueda seguir usándose.

ELECCIÓN DE OTROS COMPONENTES
Los cabos de anclaje con absorbedor de energía de Black 
Diamond únicamente deben usarse junto a arneses de 
montaña que cuenten con la homologación CEN, así como 
con productos relacionados.

ADOPCIÓN DE MATERIAL PARA VÍAS FERRATA
Desaconsejamos encarecidamente el uso de material de 
segunda mano. Para poder confiar en tu material debes conocer 
su historia.

EN 958:2006: Black Diamond Via Ferrata cumple la normativa 
EN 958:2006, el estándar europeo para material de montaña 
en su apartado de Sistemas de absorción de energía para vías 
ferrata, Requisitos de seguridad y métodos de prueba.

EN 12275: Los mosquetones Black Diamond cumplen 
la normativa EN 12275, el estándar europeo para material 
de montaña en su apartado de Conectores, Requisitos de 
seguridad y métodos de prueba.

MARCAS
En los cabos de anclaje con absorbedor de energía de Black 
Diamond se encuentran las siguientes marcas:

: Logo della Black Diamond.

 o  : Questi sono I marchi di conformità 
CE ed indicano ilsoddisfacimento dei parametri del Personal 
Protective Equipment Directive (89/686/EEC). Il marchio 

 indica inoltre l’analisi tipologica e il monitoraggio 
del set da ferrata in conformità all’articolo 11A by CETE APAVE 
SUDEUROPE, BP193, 13322, Marseille Cedex 16, France, 
notif ied body number 0082. Il marchio  indica 
che i moschettoni  type K sono certif icati e monitorati in 
conformità all’ articolo 11B da parte dell'AFNOR Certification, 
11 rue Francis de Préssensé, 93571 La Plaine Saint Denis Cedex, 
France, notified body number 0333.

: Soddisfa I parametric del UIAA 128 e ha ricevuto il UIAA 
Safety Label.

: Pittogramma delle istruzioni che invita gli utenti alla 
lettura delle istruzioni.

7125: 4-codice data digitale: Indic ache il presente prodotto è 
stato fabbricato il 125° giorno del 2007.

RN Label Number: Un’etichetta cucita all’interno dell’involucro 
del dissipatore che identif ica l’anno di produzione e dà 
informazioni utili per rintracciare i vari passaggi.

: Questo simbolo indica che tale moschettone a ghiera è 
un connettore “Klettersteig” Type K, progettato per legare un 
alpinista ad un set da ferrata.

: Questo simbolo indica il valore di resistenza minima, 
dato in Kn, per un carico distribuito lungo l’asse principale del 
moschettone con la leva chiusa.

: Questo simbolo indica il valore di resistenza minima, 
dato in Kn, per un carico distribuito lungo l’asse principale del 
moschettone con la leva aperta.

: Questo simbolo indica il valore di resistenza minima, 
dato in Kn, per un carico distribuito lungo l’asse minore del 
moschettone.

GARANZIA LIMITATA        
Garantiamo per un anno dalla data di acquisto e solo nei 
confronti di un originale acquirente , che i nostri prodotti 
sono esenti da difetti nel materiale e nella lavorazione. Per le 
frontali la nostra garanzia è di 3 anni. Se l'acquirente scopre un 
difetto, deve spedire il prodotto al luogo d'acquisto. Nel caso 
ciò non sia possibile, rispedisci a noi il prodotto all'indirizzo 
fornito sul retro della confezione. Il prodotto sarà riparato e 
sostituito a nostra discrezione. Questa è l'estensione della 
nostra responsabilità nell'ambito di questo tipo di garanzia, 
e dopo il termine del periodo di applicazione della garanzia, 
questa responsabilità si esaurisce. Ci riserviamo il diritto di 
richiedere prove dellìacquisto per tutte le richieste di garanzia.

Esclusione di garanzia
Non garantiamo i nostri prodotti per quanto riguarda il 
normale logorio (tagli nelle lamine e abrasioni, logorio delle 
suole esteriori, etc…). modifiche o alterazioni non autorizzate, 
utilizzo improprio, impropria manutenzione, incidenti, 
negligenza, danni, o se il prodotto è utilizzato per f ini per 
i quali non è stato progettato. Questa garanzia fornisce il 
cliente di specifici diritti legali; inoltre egli può essere soggetto 
ad altri diritti che variano da stato a stato. Eccetto i casi citati 
in tale garanzia, la Black Diamond non è responsabile per 
danni diretti, indiretti, accidentali o di altro tipo derivanti 
dall’utilizzo del prodotto. Questa garanzia sostituisce tutte le 
altre garanzie, implicite o esplicite, incluse, ma non limitate 
a, implicite garanzie di commerciabilità o idoneità per 
scopi particolari ( alcuni stati non permettono l’esclusione 
o limitazione di danni incidentali/consequenziali oppure 
permettono limitazioni alla durata di una garanzia implicita. In 
tutti questi casi le sovracitate esclusioni non sono valide.)

BLACK DIAMOND: Nombre del fabricante.

: Logotipo de Black Diamond.

 o  : Estas son marcas de conformidad de 
la CE e indican que se cumplen los requisitos de la Directiva 
de Equipos de Protección Personal (89/686/EEC).  
indica el tipo de pruebas y el seguimiento del sistema de 
cabos de anclaje EAS se ha llevado a cabo de acuerdo al 
Artículo 11 A por  CETE APAVE SUDEUROPE, BP193, 13322, 
Marsella Cedex 16, Francia, entidad homologada número 
0082.  indica que los mosquetones de tipo K están 
homologados y que su seguimiento se ha llevado a cabo de 
acuerdo al Artículo 11B por AFNOR Certification, 11 rue Francis 
de Préssensé, 93571 La Plaine Saint Denis Cedex, Francia, 
entidad homologada número 0333.

: Cumple los requisisos de la UIAA 128 y ha recibido la 
etiqueta de seguridad de la UIAA.

: Pictograma de instrucciones en el que se aconseja a 
los usuarios que lean las instrucciones.

7125: Código de fecha de 4 dígitos: Indica que este producto se 
fabricó, en este ejemplo, el día 125 del año 2007.

RN Label Number: Etiqueta cosida en el interior de la funda 
protectora del absorbedor de energía que identifica el año de 
fabricación y la información de trazabilidad.

: Este símbolo denota que este mosquetón de seguridad es 
del tipo K, es decir, está diseñado específicamente para unir a 
un montañero a un sistema de aseguramiento para vía ferrata.

: Este símbolo indica los valores de resistencia mínimos, 
dados en kN, para una carga en el sentido del eje principal del 
mosquetón con el gatillo cerrado.

: Este símbolo indica los valores de resistencia mínimos, 
dados en kN, para una carga en el sentido del eje principal del 
mosquetón con el gatillo abierto.

: Este símbolo indica los valores de resistencia mínimos, 
dados en kN, para una carga en el sentido del eje menor del 
mosquetón.

GARANTÍA LIMITADA
Garantizamos por un año desde la fecha de compra y sólo 
al comprador original (Comprador) que nuestros productos 
(Productos) están libres de defectos tanto de material como 
de montaje. Para las linternas frontales nuestra garantía es de 
tres años. Si el Comprador descubre un defecto cubierto por 
la garantía, el Comprador debe hacernos llegar el Producto 
a nosotros a la dirección indicada más abajo. Nosotros 
reemplazaremos ese Producto sin coste alguno. Este es 
el alcance de nuestra responsabilidad bajo esta garantía y, 
cuando expire el periodo de garantía aplicable, se extinguirá 
dicha responsabilidad. Nos reservamos el derecho de requerir 
justificante de compra en todas las reclamacione de garantía.

Exclusiones de la garantía: 
Nuestra Garantía no cubre el desgaste normal de los Productos 
(como cortes y abrasiones en los cantos de los esquís, 
desgaste de suelas, etc.), así como tampoco modificaciones o 
alteraciones no autorizadas, uso inadecuado, mantenimiento 
inadecuado, accidentes, abusos, negligencias, daños o que 
el Producto se use para un propósito para el que no fue 
diseñado. Esta Garantía te otorga derechos legales específicos 
y puedes tener también otros derechos que varían según el 
estado. Salvo en los casos expresamente mencionados en 
esta Garantía, no seremos responsables por daños directos, 
indirectos, accidentales o de otro tipo que resulten del uso 
del Producto. Esta Garantía reemplaza a todas las demás 
garantías, expresas o implícitas, incluidas, pero no limitadas 
a, garantías implícitas de cualidad de ser comercializado o 
ser apto para una finalidad determinada (algunos estados no 
permiten la exclusión o limitación de daños o accidentales 
o sobrevenidos, o permiten limitaciones sobre la duración 
de una garantía implícita, de manera que es posible que las 
exclusiones arriba indicadas no se apliquen en tu caso).
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